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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Langreder : Hannover 96 IV 
Sonntag, 05.09.2021, 13:00 Uhr

Pieper fixiert zwei Punkte für den TSV Langreder

Das war eine gute Leistung! Nach rund 4 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV Langreder im
Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord gegen Hannover 96 IV fest. Die Gastgeber profitierten unter
anderem in ihrem 1. Saisonspiel am Sonntagnachmittag davon, dass Hannover 96 IV mit 2
Ersatzspielern antrat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Fiedler / Path beim 3:
0 gegen Mehnert / Filter. Keine Chance überließen Pieper / Fiedler daraufhin bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnern Schulze / Bucholc. Chancenlos waren nachfolgend Zlobinski / Hettergott
gegen Vince, Stolk nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen
Satz verlor Phil Fiedler beim 11:8, 8:11, 18:16, 11:8 gegen Andrzej Bucholc und holte somit einen
wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Fabian
Path sein Einzel gegen Nicolas Schulze noch mit 11:8, 11:6, 4:11, 8:11, 12:14 im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Schulze endete. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
2 an den Tisch. Einen wichtigen Sieg holte Danny Pieper dagegen beim 11:8, 10:12, 11:8, 11:2
gegen Louis Vince. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Udo Zlobinski und Paolo Mehnert
die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an den Tisch. Beim nachfolgenden 12:10, 11:9, 13:11 gegen Federico Filter fand
Harald Fiedler von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Menß Hettergott verlor sein Spiel hingegen gegen Niklas Stolk chancenlos mit 7:11, 2:11, 9:
11. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Es dauerte eine Weile bis Phil Fiedler
sein 3:2 gegen Nicolas Schulze unter Dach und Fach hatte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Wenig Chance
überließ Fabian Path bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Andrzej Bucholc. Genügend
spielerische Mittel hatte Danny Pieper letztlich parat, um Paolo Mehnert zu dominieren, somit stand
es am Ende 3:0. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.09.2021 gegen den
TuS Gümmer, während Hannover 96 IV am 17.09.2021 gegen den SC Uchte antritt.

 Punkte:
 TSV Langreder

Doppel: Fiedler / Path (1), Pieper / Fiedler (1), Zlobinski / Hettergott (0) 
Einzel: P. Fiedler (2), F. Path (1), D. Pieper (2), U. Zlobinski (1), H. Fiedler (1), M. Hettergott (0) 

 Hannover 96 IV
Doppel: Schulze / Bucholc (0), Mehnert / Filter (0), Vince / Stolk (1) 
Einzel: N. Schulze (1), A. Bucholc (0), P. Mehnert (0), L. Vince (0), N. Stolk (1), F. Filter (0)


